
Zusammenfassung der Laudatio von Herrn Dr. Paul Achleitner zur 
Verleihung des 6. DSW-Preises für gute Unternehmensführung an 
Herrn Michael Diekmann 

 

In seiner Laudatio auf den Preisträger betonte Dr. Paul Achleitner, Vorsitzender des 

Aufsichtsrats der Deutsche Bank AG und langjähriger Weggefährte von Diekmann 

bei der Allianz, zunächst, dass Diekmann die Geschicke der Versicherungskonzern 

gut zwölf Jahre lang in herausragender Art und Weise lenkte. Seine Bilanz dabei sei 

schlichtweg makellos und wurde am Kapitalmarkt entsprechend positiv goutiert. Die 

Allianz hat unter seiner Führung einerseits als globaler Versicherungskonzern eine 

weltweit führende Position erobert, das Unternehmen sei aber auch für Aktionäre ein 

enorm attraktives Objekt der Begierde. Voll des Lobes ergänzte Achleitner: „Die 

Allianz sei nämlich das, was man wohl am besten als Gewinnmaschine bezeichnet.“ 

Sie beteiligt ihre Anteilseigner zudem großzügig an ihren enormen Gewinnen – ein 

Punkt, der auch für die DSW als Kriterium bei der Auswahl des Preisträgers nicht 

„ganz unerheblich“ war. Und so unterstrich Paul Achleitner in seiner Rede: „Die DSW 

hat den richtigen Preisträger gewählt!“ Diekmann sei ein Wertschaffender im besten 

Sinne. „Er hat den Marktwert der Allianz vom Tag seiner Amtsübernahme bis zu 

seinem Abschied um 40 Milliarden Euro erhöht“, so Achleitner weiter. Er habe das 

Unternehmen in turbulenten Zeiten übernommen, um es dann – in positivem Sinne – 

in noch turbulentere zu führen. Dabei habe sich gezeigt, dass Diekmann eine starke 

und geradlinige Führungspersönlichkeit sei, die es schafft, Teams um sich zu 

scharen und immer wieder für Neues zu begeistern.  


